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Liebe Leserinnen und Leser, 

der Frühling steht vor der Tür 
– und mit ihm eine Zeit voller 
neuer Energie, Ideen und Er-
lebnisse. Genau das spiegelt 
auch diese Ausgabe unseres 
Magazins wider: eine bunte 
Mischung aus Geschichten, 
Veranstaltungen und Inspirati-
onen aus der Region.

Im Mittelpunkt steht unsere Ti-
telstory über ein ganz beson-
deres Herzensprojekt: das Wohn-
zimmerkino „Werlorama“ von 
Tobias Gebhardt in Werl. Mit viel 
Leidenschaft und Kreativität hat 
er einen Ort geschaffen, der Film-
genuss auf eine ganz persönliche 
Ebene bringt – fernab vom klas-
sischen Kinosaal und nah dran an 
echter Begeisterung für das be-
wegte Bild.
Doch auch draußen wird es le-

bendig: Ob beim Werler Auto-
frühling im April, beim Spargel-
sonntag mit Fahrradbasar in 
Warstein im Mai – die Region 
zeigt sich von ihrer aktivsten Sei-
te. Märkte, verkaufsoffene Sonn-
tage und zahlreiche Aktionen la-
den dazu ein, unterwegs zu sein 
und Neues zu entdecken.
Für alle, die es etwas deftiger mö-
gen, haben wir passend zur Os-
terzeit ein traditionelles Rezept 
dabei: „Falscher Hase“ – ein Klas-
siker, der auf keinem Festtags-
tisch fehlen darf. Und wer den 
Nervenkitzel sucht, sollte sich das 
Tractor-Pulling in Fürchtorf nicht 
entgehen lassen – ein echtes 
Highlight für Motorsportfans.
Natürlich gibt es auch wieder 
was zu gewinnen: Freuen Sie sich 
auf Verlosungen für die Veran-
staltung „Ladies lacht Werl“ sowie 

für einen erlebnisreichen Tag im 
FORT FUN Abenteuerland.

Wir wünschen Ihnen viel Freu-
de beim Lesen, Entdecken und 
Planen – und einen wunder-
baren Start in den Frühling!
Ihr halloSOEST-Team
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Ein Wohnzimmerkino für Werl
Tobias Gebhardt setzt mit „Werlorama“ eine Vision um
Seit knapp 30 Jahren hatte die 
Stadt Werl kein Kino mehr. Doch 
dieser Umstand ist mittlerwei-
le Geschichte. Denn dann kam 
ein Mann mit einer Vision. Der 
44-jährige Tobias Gebhardt er-
öffnete im September vergange-
nen Jahres das „Werlorama“ – ein 
Wohnzimmerkino, benannt nach 
dem Dokumentarfilm von dem 
2020 verstorbenen Fotografen-
meister Helmuth Euler über Werl.

Für Gebhardt ist die Sache eine Her-
zensangelegenheit. Er ist gebür-
tiger Werler und lebt auch heute 
noch vor Ort. Beruflich ist er in der 
Stadtinformation Werl tätig, dabei 
kümmert er sich um Stadtmarke-
ting, Tourismus, Stadtführungen, 
Museen und Pilgern. Seine Hobbys 
sind mit seinem Beruf verknüpft. So 
interessiert er sich für Geschichte, 
Kulturgeschichte, Museumsarbeit, 
Literatur – und hat damit auch die 
Verbindung zum Film.

Helmuth Euler als Mentor
Die Idee ein eigenes Wohnzim-
merkino zu erschaffen ist tatsäch-
lich ähnlich wie in einem Film ent-
standen. Vor knapp drei Jahren ist 
Gebhardt abends durch die Stei-
nerstraße in Werls Innenstadt spa-
ziert und stand auf einmal vor dem 
Ladenlokal, das er bestens kannte. 
„Man kann das als Vision bezeich-
nen. Ich habe gedacht, dass das 
eine tolle historische Fassade be-
sitzt. Das hat einen Saloncharak-
ter. Es hat Retroreklame dran. Der 
Name Euler stand dran. Mein Men-
tor. Ohne Helmuth Euler würden wir 
hier nicht sitzen. Der hat mich mit 
der Stadtgeschichte in Verbindung 
gebracht durch seine Bücher. Das 
habe ich alles vor meinem geisti-
gen Auge gesehen, gefühlt und ge-
spürt, dass das etwas werden könn-
te“, erinnert sich Gebhardt zurück.
Von der Idee bis zur konkreten Um-
setzung und der Eröffnung hat es 
knapp drei Jahre gedauert. Die Fra-
gen, die sich Gebhardt stellen muss-
te, waren, ob das Ganze schaffbar 
und finanzierbar sei und ob sich das 
tragen würde. Dann gab es Gesprä-
che mit der Vermieterin, die Witwe 

das verstorbenen Helmuth Euler, 
die das Projekt wohlwollend be-
gleitet hat, aber auch ihre Skepsis 
geäußert hat, ob Tobias Gebhardt 
das neben seinem Hauptjob zeit-
lich gestemmt bekommen würde. 
Irgendwann habe sie aber gemerkt: 
„Der will das wirklich.“ Von Septem-
ber 2025 bis März 2026 ist das Pro-
jekt sechs Monate lang gefördert 
worden über den Verfügungsfonds 
Stadtkern Werl zur Belebung der In-
nenstadt. In diesem Rahmen soll 
die Werler Innenstadt umgestal-
tet werden, um mehr Menschen 
in die Stadt zu locken und die Ge-
schäfte zu beleben. Seit dem 1. 
März betreibt der Geschichtsfreund 
das „Werlorama“ weiter ohne  
Förderung.

Im Retro-Stil
Wer den Weg in die Steinerstraße 
und ins „Werlorama“ findet, der wird 
Zeuge einer beeindruckenden Ku-
lisse. „Mein Branding war, dass ich 
Cocktailsessel gesehen habe, Nie-
rentische und eine Mix-Tour aus 
den 1950er-Jahren bis zur aktuell 
viel besungenen Lampe aus den 
1970er-Jahren. Hier kommt man in 
eine eigene Welt. Retro ist aktuell 
angesagt. Mir ist wichtig, dass auch 
die Kinder und Jugendlichen sagen, 
dass ihnen der Stil gefällt. Hier ver-
schmelzen Kino und Museum inei-
nander. Henriette und Helmuth Eu-

ler haben 1959 hier ihr Foto- und 
Kinospezialgeschäft eröffnet. Also 
ist hier der Geist des goldenen Hol-
lywood-Zeitalters mit Antiquitäten 
und Wohlfühlsofas bis zum Porzel-
lan und den Popcornschälchen zu 
einem Mosaik zusammengewür-
felt. Frau Euler hat schließlich auch 
die Rechte an dem Namen ‚Wer-
lorama‘ freigegeben. Wohlfühlen 
und Entschleunigen sind auch die 
Leitgedanken der Regionale 2025, 
dass wir nicht mehr die große Ein-
kaufsstadt werden, aber eine Stadt, 
in der man sich auch mal zurück-
lehnen und genießen kann. In die-
sem Kino soll sich jeder fühlen wie 
zuhause in seinem Wohnzimmer“, 
sagt Gebhardt über die Gestaltung 
seines Kinos, das viele Gegenstände 
aus Werler Nachlässen und Haus-
halten beinhaltet.

Gemeinschaft zählt
Im Oktober gab es die ersten Probe-
gruppen im „Werlorama“. Die offizi-
elle Eröffnung war am Sonntag, 2. 
November. „Das ging von nachmit-
tags bis abends und da wurden wir 
auch schon überrannt. Seit Novem-
ber wurden die ersten Filme ge-
zeigt. Im Dezember wurde es mehr 
und hat sich im Januar und Februar 
etabliert und routiniert. Die Premie-
re war ein voller Erfolg. Da hat man 
schon gesehen, die Leute haben 
Bock auf Kino anderer Art.“

Tobias Gebhardt hinter dem Tresen seines Kinos. Fotos: F.K.W. Verlag

Aktuell versucht Gebhardt einmal 
in der Woche einen Film zu zeigen. 
Für den Monat März haben sich ei-
nige Gruppen im Vorfeld angemel-
det, sodass er kaum dazu kommt, 
Filme für die Allgemeinheit zu zei-
gen. Trotzdem wird es im März drei 
bis vier Filme geben. Einmal im Mo-
nat zeigt er den Film „Werlorama“, 
weil da die Warteliste lang ist. Dem-
nächst möchte er häufiger Klassiker 
zeigen. Das „Werlorama“ ist ein Pro-
jekt, das sich über die Gemeinschaft 
definiert und wo ganz viele Men-
schen im Hintergrund beteiligt sind. 
„Manchmal kommen mehr Men-
schen als erwartet und dann stehen 
drei auf und sagen, dass sie die Ge-
tränke machen und ich mich um die 
Begrüßung kümmern soll“, erklärt 
Gebhardt. Seine besten Freunde 
aus Schulzeiten haben die Technik 
installiert. Aktuell baut sich ein Kreis 
von jungen Erwachsenen auf und 
das Werlorama-Team wächst stetig.

Treffpunkt für alle
Von der Grundidee her sollte das 
Werlorama etwas Familiäres ver-
körpern. Während der Vorstellung 
soll niemand in die Jacke schlüp-
fen und vorzeitig gehen. „Im bes-
ten Fall sollen die Zuschauer nach 
der Vorstellung sitzen bleiben, 
über den Film sprechen und et-
was trinken. Manchmal mache ich 
auch ein Quiz mit Fragen zum Film 

und wer gewinnt, bekommt für ei-
nen der nächsten Filme eine Frei-
karte plus Getränk und Snack. Es 
ist wirklich ein Treffpunkt für alle  
Generationen.“ 
Und auch für die Verpflegung ist 
bestens gesorgt. Gebhardt betont 
aber, dass es sich bei seinem Kino 
und den 30 Plätzen, um ein Mini-
plex und nicht um ein Multiplex 
handle. Es gibt nicht Colabecher 
mit 1,5 Litern oder die Riesenpop-
cornschüsseln. Aber es gibt kleine 
Tüten Chips, Flips, Nüsse, Popcorn 
und kleine Getränke, die abgepackt 
sind, damit man hygienetechnisch 
möglichst sicher ist. Werbung gibt 
es im herkömmlichen Sinne nicht, 
aber es ist geplant, dass in Zukunft, 
Werler Firmen die Möglichkeit be-
kommen, sich über Gute-Laune-
Clips zu präsentieren.
In den ersten sechs Monaten hat 
Tobias Gebhardt weder Eintritts- 
noch Getränkepreise erhoben. Al-
les war mit einer freiwilligen Spen-
de verbunden. „Jeder gibt, was er 
geben kann. Das ist mir wichtig“, 
betont der 44-Jährige. Seit dem 1. 
März nimmt er Eintrittsgelder neh-
men. Eine Erwachsenenkarte wird 
in Zukunft voraussichtlich 10 Euro 
inklusive Freigetränk kosten. Zu-
dem soll es Motto- und Aktionsta-
ge geben. Jugendliche und Kinder 
sollen weniger bezahlen müssen. 
Gebhardt betont auch, dass er fa-
milienfreundlich sein möchte. „Falls 
Eltern mit ihren kleinen Kindern 
kommen und denen auf einmal 
schlecht wird oder sie Angst haben, 
können sie durch einen Hinterein-

gang unauffällig das Kino verlassen, 
bekommen aber vorher auf jeden 
Fall das Eintrittsgeld zurück“, erklärt 
Gebhardt, der viel Zeit in das Werlo-
rama investiert. „Im Fußball gibt es 
auch Jugendtrainer, die drei- oder 
viermal in der Woche auf dem Platz 
stehen. Die machen es eben gerne. 
Und so ist für mich Film und Kom-
munikation etwas, was mir Spaß 
macht. Ich begegne gerne Men-
schen. Deswegen empfinde ich das 
alles nicht als Last, sondern als gro-
ße Freude. Mein Arbeitgeber ist da 
auch sehr entgegenkommend, weil 
die auch wissen, dass ich das für die 
Allgemeinheit und den Werler Tou-
rismus mache. Ich sehe das als drit-
ten Ort. Ich lebe irgendwo, ich ar-
beite irgendwo und abends stelle 
ich mir die Frage, was ich machen 
möchte. Und da kann das Kino der 
dritte Ort sein“, glaubt der Werler.

Gutes Feedback
Auch die Resonanz ist gut. Die 
meisten Vorstellungen sind ausge-
bucht und alle 30 Sitzplätze belegt. 
Gebhardt betont, dass es auch über 
Kino hinausgehen kann. Er bietet 
die drei Säulen Film, Fernsehen und 
Fotografie. Wenn er mit der ARD 
Kontakt aufnehmen würde, könn-
te er auch den „Tatort“ live zeigen 
– natürlich ohne Eintrittsgelder. Fa-
milien können sich aber auch zum 
Beispiel bei einer Goldenen Hoch-
zeit Fotos aus der Vergangenheit 
gemeinsam anschauen. Das Feed-
back ist generell positiv, was dazu 
führt, dass Gäste immer wieder zu-
rückkommen.

Auf einer Skala von 1 bis 10 ist der 
gebürtige Werler im Zufrieden-
heitsgrad laut eigener Aussage bei 
einer „10“. Trotzdem gibt es Dinge, 
die er in Richtung Zukunft noch an-
gehen möchte. „Ich möchte Mög-
lichkeiten für Runden und Grup-
pen anbieten. Zum Beispiel zum 
Thema Horrorfilme, Actionfilme, 

Frauenfilme oder Männerabende, 
wenngleich ich kein Freund von 
gängigen Klischees bin und selbst 
eigentlich alle Genres schaue. Ju-
gendliche sollen auch mal Mario-
Kart-Turniere durchführen oder 
Kurzfilme drehen dürfen.“

Open-Air im Sommer?
Für April und Mai sind die Anfra-
gen bereits hoch, daher blickt 
Gebhardt schon bereits Richtung 
Sommermonate, vor allem mit 
dem Wissen, dass bei hohen Tem-
peraturen das Kino generell nicht 
so gefragt ist und die Gäste gut 
ins Schwitzen geraten könnten. 
Er überlegt, mit der mobilen roll-
baren Leinwand vielleicht nach 
draußen zu gehen. Er denkt über 
ein Format „Werlorama on Tour“ 
nach, wo an anderen Orten als in 
der Steinstraße Filme gezeigt wer-
den könnten. Generell möchte 
er aber erst einmal einen Schritt 
nach dem nächsten machen. „Das 
Ganze muss sich etablieren“, sagt 
er mit einem Leuchten in den  
Augen.  (MS)

Die Leinwand ist mobil und beweglich, die Sitze im Retro-Stil.

hallo-jobs.de

Warum Selbstkenntnis ein 
Karrierefaktor ist

Im April geht es darum, die eigenen Stärken klar zu erkennen 
und gezielt einzusetzen. Fachwissen allein reicht oft nicht aus 
– persönliche Fähigkeiten wie Kommunikation, Organisation 
oder Empathie sind im Berufsalltag ebenso entscheidend. Wer 
weiß, was ihn auszeichnet, kann selbstbewusster auftreten 
und passende Aufgaben übernehmen. Gleichzeitig hilft Selbst-
re� exion dabei, Entwicklungspotenziale zu erkennen und an 
ihnen zu arbeiten. Arbeitgeber suchen Menschen, die ihre Rolle 
verstehen und Verantwortung übernehmen. Der bewusste Um-
gang mit der eigenen Persönlichkeit stärkt nicht nur die Karriere, 
sondern auch die Zufriedenheit im Job.

Persönlichkeit
… IM BERUF EINSETZEN
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Seit dem 1. April 1996 ist Dachdeckermeister Frank Busch 
als selbstständiger Unternehmer für seine Kunden im Ein-
satz. Sein Fachbetrieb hat sich besonders auf energetische 
Sanierungen spezialisiert und verbindet traditionelle 
Handwerkskunst mit modernen Lösungen.

Die Dachdeckertradition in der Familie Busch reicht beinahe 
100 Jahre zurück – kein Wunder also, dass Frank Busch mit Be-
geisterung diesen Beruf ergriff und die Familientradition fort-
führt. Das 30-jährige Bestehen seines Betriebs ist ein Grund zur 
Freude. Mit ihm als Meister und vier weiteren Fachkräften ist 
der Betrieb bestens für die Zukunft gerüstet.
Ein Schwerpunkt des Unternehmens liegt auf der zukunfts-
fähigen Modernisierung von Bestandsgebäuden. Dazu zählen 
die Instandsetzung von Metall-, Schiefer- und begrünten 
Dächern, Renovierungsarbeiten an Balkonen und Treppen, 
Dachausbauten zur Schaffung von zusätzlichem Wohnraum 
sowie die Installation von Photovoltaikanlagen. Frank Busch ist 
zudem zertifizierter Energieberater im Dachdeckerhandwerk 
und berät seine Kunden umfassend zu Energieeffizienz und 
Modernisierung.

Auch der Nachwuchs liegt ihm am Herzen: 
Der Betrieb bildet regelmäßig Lehrlinge aus, um sein Wissen und 
die langjährige Erfahrung weiterzugeben. So sorgt Frank Busch 
dafür, dass die Dachdeckertradition in seiner Familie auch in Zu-
kunft lebendig bleibt – mit hoher Fachkompetenz, Engagement 
und einem klaren Blick auf moderne, energieeffiziente Lösungen.

Tractor Pulling
PS-Giganten rollen in Fürchtorf
Am 25. und 26. April ist es 
wieder so weit: Die europäi-
sche Tractor-Pulling-Saison 
feiert ihren spektakulären 
Auftakt in der Füchtorf Are-
na auf dem Hof Hörstkamp. 
Über 20.000 Motorsportbe-
geisterte aus ganz Europa 
werden erwartet, wenn bis zu 
120 Teilnehmer aus acht Nati-
onen mit ihren gigantischen 
Maschinen um den Tagessieg  
kämpfen. 

Der Rennablauf
Auch in diesem Jahr wird den 
Fans ein Programm der Spit-
zenklasse geboten. Neben den 
spannenden Läufen zur Deut-
schen Meisterschaft (DM) stehen 
gleich mehrere hochkarätige Eu-
rocup-Klassen (EC) im Fokus, die 
ein Maximum an Spannung und 
Spektakel versprechen. Sams-
tag: Die Besucher erwartet pa-
ckender Motorsport in den Klas-

sen 4,5t Sportklasse (DM), Light 
Modified (EC), Mini Modified 
(EC), Modified (DM) sowie Li-
mited Superstock (DM). Sonn-
tag: Der Finaltag bietet mit der 
3,6t Supersport (DM), Light Mo-
dified (EC + DM), Heavy Modi-
fied (EC + DM), Superstock (EC 
+ DM) und einer weiteren Run-
de der Mini Modified (EC) geball-
te Action auf der Rennstrecke. 
„Am Samstag ist der Eintritts-
preis günstiger, das Programm 
ist mittlerweile aber genauso 
spektakulär wie am Sonntag!“, 
betont der Veranstalter. Wenn 
am Samstagabend die Moto-
ren verstummen, ist das Event 
noch lange nicht vorbei: Ab 20 
Uhr lädt die Festscheune di-
rekt am Wettkampfgelände zur 
großen „Power-Party“ ein. Der 
Einlass in die Arena ist an bei-
den Tagen um 8 Uhr, die Ren-
nen starten dann jeweils um  
11 Uhr.

Spargelsonntag 
in Warstein
Tradition ohne Entenrennen
Der Fahrradbasar der Volksbank 
Hellweg gehört seit Jahren zu 
den festen Programmpunkten 
des Warsteiner Spargelsonntags. 
Wenn am 3. Mai die Spargelsai-
son gefeiert wird und zahlrei-
che Besucher zum verkaufsoffe-
nen Sonntag in die Innenstadt 
kommen, wird auch das Gelän-
de rund um die Filiale der Volks-
bank wieder zum Treffpunkt für 
Fahrradfreunde, Familien und  
Schnäppchenjäger.

Treffpunkt für Fahrradfans 
und Schnäppchenjäger
Von 11 bis 16 Uhr dreht sich 
beim Fahrradbasar alles um ge-
brauchte Fahrräder und andere 
Freizeitgeräte. Besucher haben 
die Möglichkeit, in aller Ruhe 
durch das Angebot zu stöbern, 
verschiedene Modelle mitein-
ander zu vergleichen und sich 
vor Ort beraten zu lassen. Be-
sonders praktisch: Interessen-
ten können die Fahrräder direkt 

ausprobieren. Eine Probefahrt 
rund um die Filiale gehört aus-
drücklich dazu, bevor eine Kauf-
entscheidung getroffen wird. 
Doch auch sein Geschicklich-
keitsglück kann man am We-
ro-Celebration-Trailer testen, 
eventuell  war tet auch eine  
Überraschung.
Der Basar richtet sich dabei nicht 
nur an klassische Fahrradliebha-
ber. Auch andere Freizeitgeräte 
können angeboten und gekauft 
werden. Wer zu Hause beispiels-
weise Skateboards, Roller, Einrä-
der oder Lernlaufräder stehen 
hat, die nicht mehr genutzt wer-
den, kann diese ebenfalls zum 
Basar bringen und zum Verkauf 
anbieten.

Verkaufen leicht gemacht
Für Verkäufer ist die Teilnahme un-
kompliziert organisiert. Die Fahrrä-
der oder Freizeitgeräte werden im 
Vorfeld bei der Volksbank Hellweg 
abgegeben. Dabei legen die Anbie-
ter einen festen Verkaufspreis oder 
eine Verhandlungsbasis fest. Wäh-
rend des Basars können Interes-
senten die angebotenen Räder be-
gutachten, vergleichen und testen. 
Kommt ein Kauf zustande, wird die-
ser direkt vor Ort abgewickelt. 
Der Fahrradbasar hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer be-
liebten Anlaufstelle für Familien 
entwickelt – nicht zuletzt, weil hier 
häufig gut erhaltene Kinder- und 
Jugendräder zu finden sind, die 
schnell neue Besitzer finden.

Spargelsonntag 
bietet vielseitiges Programm
Auch abseits des Basars hat der 
Warsteiner Spargelsonntag wie-
der einiges zu bieten. Rund um 
den Marktplatz erwartet die Be-
sucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Marktständen, Ak-
tionen von Vereinen und lokalen 
Institutionen sowie einer Oldti-
mer-Ausstellung mit rund 30 Fahr-
zeugen.
Zudem sind in diesem Jahr zwei 
Modenschauen geplant. Händ-
ler präsentieren sowohl Fest- und 
Brautmode als auch Alltagsmo-
de auf einem Laufsteg mitten in 
der Innenstadt. Erstmals wird au-
ßerdem eine Live-Kochshow statt-
finden, bei der heimische Gast-

ronomen Gerichte rund um den 
frischen Spargel zubereiten und 
den Besuchern Tipps für die eige-
ne Küche geben.

Abschied vom Entenrennen
Eine Tradition wird beim Spargel-
sonntag allerdings künftig fehlen: 
Das Entenrennen auf der Wäster, 
das über fast 25 Jahre hinweg zum 
festen Bestandteil der Veranstal-
tung gehörte, findet nicht mehr 
statt. Tausende kleine Plastiken-
ten schwammen dabei vom War-
steiner Süden bis zum Ziel am Bul-
lerteich.
Aufgrund von Umweltbedenken 
wird die Aktion künftig nicht mehr 
durchgeführt. Ganz auf Gewinne 
verzichten müssen Besucher den-
noch nicht: Die Sparkasse Hellweg-
Lippe organisiert stattdessen eine 
neue Losaktion. In teilnehmenden 
Geschäften werden im Vorfeld Los-
karten ausgegeben, die ausgefüllt 
abgegeben werden können. Am 
Abend des Spargelsonntags wer-
den die Gewinner dann am Bul-
lerteich ausgelost – genau zu dem 
Zeitpunkt, an dem früher die Enten 
das Ziel erreicht hätten.

Foto: Sparkasse LippstadtFo
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 Lernen 
lohnt sich

hallo-jobs.de

Am Sonntag, 12. April 2026, 
lädt der Wirtschaftsring Werl 
e.V. gemeinsam mit der GWS 
Werl zum beliebten Werler 
Autofrühling ein. Von 11 bis 
18 Uhr wird der Marktplatz 
zum Zentrum moderner Mo-
bilität, während sich die an-
grenzende Fußgängerzone 
von 13 bis 18 Uhr im Rahmen 
eines verkaufsoffenen Sonn-
tags in eine lebendige Ein-
kaufs- und Erlebniswelt ver-

wandelt. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreicher Tag rund 
um Autos, Technik, Unterhal-
tung und Familienaktionen.

Große Fahrzeugschau
Herzstück der Veranstaltung 
ist eine beeindruckende Aus-
stellung mit über 100 Fahrzeu-
gen. Regionale Autohäuser prä-
sentieren aktuelle Neu- und 
Gebrauchtwagen und geben 
Einblicke in die neuesten Ent-
wicklungen der Automobilbran-
che. Ob kompakter Stadtflit-
zer, geräumiger Familienwagen 
oder leistungsstarkes Modell 
– die Vielfalt ist groß und bie-
tet für nahezu jeden Bedarf 
das passende Fahrzeug. Insge-
samt rund 18 Aussteller sorgen 
dafür, dass die gesamte Band-
breite moderner Mobilität er-
lebbar wird. Ein besonderes 
Highlight setzt in diesem Jahr 
die RK Autowelt Belda, die als 
Škoda-Partner mit einer attrak-
tiven Auswahl an Fahrzeugen 
vertreten ist. Der Stand zieht er-
fahrungsgemäß viele Interes-
sierte an, da hier nicht nur aktu-
elle Modelle präsentiert werden, 

sondern auch individuelle Bera-
tung und praxisnahe Einblicke 
in die Fahrzeugtechnik geboten  
werden.

Vielfalt der Aussteller
Neben der RK Autowelt Belda 
präsentieren zahlreiche weite-
re Unternehmen ihre Angebo-
te. Dazu zählen unter anderem 
die RK Autowelt Werl (VW), das 
Autohaus Dröge Werl, Opel Jo-
nas, das Autohaus Lehnert so-
wie das Autohaus Stahl. Auch 
Reifen Lütke Werl, die Unter-
nehmensgruppe Schumann, die 
Stadtwerke Werl und die Fahr-
radschule Hohoff sind vor Ort 
und zeigen die Vielfalt regiona-
ler Mobilitäts- und Servicean-
gebote. Der MSC Werl sorgt zu-
sätzlich für besondere Einblicke 
in den Motorsport: Neben ein-
drucksvollen Oldtimern wer-
den auch die jungen Karttalente 
vorgestellt, die zwei Karts prä-
sentieren und damit den Nach-
wuchsbereich des Vereins sicht-
bar machen.

Erlebnis für die ganze Familie
„Der Werler Autofrühling ist längst 
mehr als eine klassische Auto-
messe. Verschiedene Essens- und 
Getränkestände sorgen für das 
leibliche Wohl und laden zum Ver-
weilen ein. Für Kinder gibt es eine 
Hüpfburg, die für Spiel und Spaß 
sorgt, während Erwachsene die 
Gelegenheit nutzen können, sich 
in entspannter Atmosphäre zu 
informieren und beraten zu las-
sen“, erklärt Karin Brüggemann, 1. 

Werler Autofrühling 2026
Mobilität, Erlebnis und verkaufsoffener Sonntag

Katrin Brüggemann, 
1. Vorsitzende 
des Wirtschaftsrings Werl e.V.
Foto: Der Photoshop Werl

Foto: Wirtschaftsring Werl e.V.Foto: Wirtschaftsring Werl e.V.

Vorsitzende des Wirtschaftsrings 
Werl, gegenüber unserem Maga-
zin. Ein besonderes Highlight ist 
zudem das Gewinnspiel an der 
Stadtinfo des Wirtschaftsringes. 
Als Hauptpreis winkt ein E-Scooter 
im Wert von 500 Euro – ein zusätz-
licher Anreiz für einen Besuch der  
Veranstaltung.
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Immobilien

Frühlingserwachen am Immobilienmarkt
Chancen nutzen bei Käufern, Verkäufern und Maklern
Im Frühjahr zeigt sich der deut-
sche Immobilienmarkt traditio-
nell von seiner aktivsten Seite. 
Nach einer eher ruhigen Winter-
zeit ziehen wieder mehr Kauf-
interessenten in die Suche ein, 
Immobilien werden häufiger in-
seriert und die Verhandlungs-
bereitschaft steigt. Für Verkäu-
fer eröffnet die Frühlingssaison 
oft die beste Chance, ihre Objek-
te zügig und zu attraktiven Prei-
sen zu verkaufen. Gleichzeitig 
erleben Makler eine verstärk-
te Nachfrage, weil ihre Experti-
se bei der richtigen Platzierung, 
Vermarktung und Preisfindung 
gefragt ist.

Saisonale Dynamik: 
Mehr Bewegung im Frühjahr
Der Frühling gilt als Hochsaison 
am Immobilienmarkt, weil viele 
Menschen die milderen Tempera-
turen, längeren Tage und blühen-
den Gärten für Besichtigungen 
und Umzüge nutzen. Im Frühjahr 
werden häufiger Immobilien-An-
noncen veröffentlicht, und die 
durchschnittliche Vermarktungs-
zeit kann im Vergleich zum Winter 
deutlich kürzer sein. Das steigert 

Konkurrenz unter den Interessen-
ten und kann zu höheren Preisen 
führen, vor allem in begehrten 
Wohnlagen. Nach Daten regio-
naler Immobilienanalysen liegen 
Verkaufsquoten und durchschnitt-
liche Verkaufspreise im Frühjahr 
regelmäßig über den Werten aus 
anderen Jahreszeiten, was so-
wohl Käufer als auch Verkäufer 
motiviert, in dieser Phase aktiv zu  
werden.

Makler als Lotse 
im Frühjahrsgeschäft
Immobilienmakler spielen in der 
Frühlingssaison eine zentrale Rol-

le. Sie kennen lokale Marktbedin-
gungen, beraten zur Preisgestal-
tung und erstellen professionelle 
Exposés, die besonders in dieser 
aktiven Phase entscheidend sein 
können. Makler koordinieren Be-
sichtigungen, verhandeln mit Inte-
ressenten und schaffen Vertrauen 
auf beiden Seiten - insbesonde-
re bei komplexeren Transaktionen 

oder wenn mehrere Interessenten 
gleichzeitig im Rennen sind. Ohne 
professionelle Vermittlung kann 
es schwieriger sein, den optimalen 
Verkaufspreis zu erzielen oder ge-
eignete Angebote zu finden.

Tipps für Käufer und Verkäufer
Käufer sollten die Frühlingszeit 
nutzen, um frühzeitig aktiv zu 
werden: klare Finanzierungsvor-
aussetzungen schaffen, Wunsch-
kriterien festlegen und Besich-
tigungen zügig wahrnehmen. 
Verkäufer profitieren davon, ihr 
Objekt ansprechend zu präsen-
tieren und realistische Preisvor-
stellungen zu entwickeln, ide-
alerweise unterstützt durch 
erfahrene Makler. So lässt sich der 
erhöhte Markttraffic bestmöglich  
nutzen.
(www.vester-immobilien.de/ 
www.weisenbachimmobilien.de/
www.n-tv.de)
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Wir feiern 20 Jahre 
Gartenmöbel & Ambiente – und sagen Danke!

Zum Jubiläum erhaltet ihr 20 % Rabatt auf alle lagernden 
Möbel, inklusive vieler aktueller Neuheiten.
Seit zwei Jahrzehnten stehen wir in Lüdinghausen für hochwer-
tige Gartenmöbel, stilvolles Ambiente und persönliche Beratung. 
Pünktlich zur neuen Outdoorsaison laden wir euch ein, Garten, 
Balkon oder Terrasse neu zu gestalten.

Unsere neuen Kollektionen setzen auf helle Farben, organische 
Formen und eine entspannte Leichtigkeit. Auf unserer liebevoll 
gestalteten Ausstellungs� äche � ndet ihr Lounges, Dining-Grup-
pen, Sonnenliegen, Sonnenschirme und viele Accessoires, die Lust 
auf den Frühling machen.

Wir setzen auf langlebige Qualität und renommierte Marken, die 
für Komfort und zeitloses Design stehen. Und natürlich ist unser 
Team weiterhin mit Herz und Kompetenz für euch da – seit 20 
Jahren.

Feiert mit uns und entdeckt eure neue Wohlfühloase.
20 % auf Lagerware, ausgenommen bereits reduzierte Artikel.

Wir freuen uns auf euch!
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Sägewerk Lothar Seuthe OHG 
Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt
• Lärchenholz

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz
• KVH / BSH

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Die Terrasse ist das Herzstück 
vieler Gärten. Hier wird ge-
frühstückt, entspannt, gefei-
ert oder einfach die Sonne 
genossen. Damit der Außen-
bereich dauerhaft schön und 
funktional bleibt, braucht es 
jedoch etwas Planung und 
Pflege. Mit den richtigen Ma-
terialien, Pflanzen und Ge-
staltungsideen verwandeln 
Sie Ihre Terrasse in eine echte 
Wohlfühloase - ganz gleich, ob 
groß oder klein.

Der richtige Bodenbelag 
Der Boden bildet die Basis je-
der Terrasse. Beliebt sind Holz, 
WPC (Wood-Plastic-Composi-
te), Naturstein oder Betonplat-
ten. Holz wirkt besonders warm 

und natürlich, benötigt jedoch 
regelmäßig Pflege mit speziel-
len Ölen. WPC gilt als pflege-
leichte Alternative, da es splitter-
frei und witterungsbeständig ist. 
Naturstein überzeugt durch sei-
ne edle Optik und Langlebigkeit, 
während Betonplatten in vie-
len Designs erhältlich und ver-
gleichsweise kostengünstig sind. 
Wichtig ist ein tragfähiger Unter-
grund mit außreichender Drai-
nage, damit Regenwasser gut 
ablaufen kann. So vermeiden Sie 
Staunässe und Frostschäden.

Sichtschutz und 
Schatten clever planen
Privatsphäre steigert den Er-
holungswert erheblich. Neben 
klassischen Holzelementen sor-
gen Rankgitter mit Kletterpflan-
zen oder große Pflanzkübel für 
natürlichen Sichtschutz. Auch 
Pergolen mit Stoffbahnen oder 
Sonnensegel bieten Schutz vor 

intensiver Sonneneinstrahlung. 
Flexible Lösungen wie Marki-
sen lassen sich je nach Wetterla-
ge anpassen. Achten Sie bei der 
Ausrichtung auf den Sonnenver-
lauf. Süd- und Westterrassen be-
nötigen meist mehr Beschattung 
als Nordlagen.

Pflanzen für 
Atmosphäre und Struktur
Pflanzen bringen Leben auf die 
Terasse. Kübelpflanzen wie La-
vendel, Hortensien oder Zier-
gräser schaffen Struktur und 
lassen sich flexibel arrangieren. 
Mediterrane Gewächse wie Oli-

venbäumchen oder Rosmarin 
vermitteln Urlaubsflair. Wichtig 
ist eine gute Drainageschicht 
im Topf sowie regelmäßiges 
Düngen während der Wachs-
tumsphase. Kombinieren Sie 
unterschiedliche Wuchshöhen, 
um Tiefe zu erzeugen. Immer-

grüne Pflanzen sorgen auch 
im Winter für ein ansprechen-
des Bild.

Möbel und Beleuchtung 
Wetterfeste Loungemöbel aus 
Aluminium oder Polyrattan sind 
langlebig und pflegeleicht. >>> 

Garten- und Landschaftsbau
Friedhofsgärtnerei      
Insektenfreundliche Gärten

Planen Sie mit uns Ihr 

eigenes Stück 

Natur!

Terrasse als Wohlfühlort
Pflegeleicht, gemütlich und stilvoll gestalten

Fo
to

: f
re

ep
ik



- Anzeige -

14 | halloSoest April 2026

Rund ums Grün

>>> Holz wirkt natürlicher, soll-
te jedoch regelmäßig behan-
delt werden. Für stimmungs-
volle Abende empfhielt sich 
eine Kombination aus indirek-
ter Beleuchtung, Solarleuchten 
und warmweißen LED-Spots. 

So entsteht eine gemütliche At-
mosphäre, ohne zu blenden. 
Praktisch sind außerdem Out-
door-Teppiche und wasserab-
weisende Kissen - sie erhöhen 
den Komfort und setzen farbliche  
Akzente.

Die Evolution eines Bestsellers – KI-gestützte Erkennungstechnologie 
und 1.200 m² Flächenkapazität
Der Husqvarna Automower® 312V ist ein kabelloser Mähroboter für Rasen� ächen 
von bis zu 1.200 m², der eine äußerst zuverlässige Rasenp� ege ermöglicht. 
Die Installation erfolgt ohne Begrenzungskabel und benötigt lediglich WLAN-
Abdeckung im gesamten Garten. Mit der Automower® 
Connect App (kostenlos im AppStore und bei Google 
Play) können Sie individuelle Arbeitsbereiche erstellen. 
Wählen Sie ganz einfach zwischen Streifen-, Schach-
brett- oder Dreiecksmuster und verleihen Sie 
Ihrem Rasen einen individuellen Look – für 
Flächen von bis zu 1.200 m². Die integrierte, 
KI-gestützte Kamera vermeidet 
Kollisionen. 

Mähroboter Husqvarna Automower® 312V

Wir wünschen Ihnen allen 
frohe Ostern!

Wir wünschen Ihnen allen 

Die Evolution eines Bestsellers – KI-gestützte Erkennungstechnologie 

Pflege nicht vergessen
Regelmäßges Fegen und gele-
gentliches Reinigen mit geeig-
neten Mitteln verlängern die 
Lebensdauer von Boden und 
Möbeln. Kontrollieren Sie Fugen, 
Schrauben und Holzelemen-
te mindestens einmal jährlich 
auf Schäden. Pflanzen sollten je 
nach Art zurückgeschnitten und 
umgetopft werden. Mit durch-
dachter Planung, passenden 
Materialien und liebevoller Pfle-
ge wird Ihre Terrasse zum er-
weiterten Wohnzimmer im Grü-

nen - ein Ort, an dem Sie viele 
entspannte Stunden verbringen 
können. (www.haus.de/
www.mein-schoener-garten.de/ 
www.gartenjournal.de/
www.gartenflora.de)

Foto: topntp26 über freepik



16 | halloSoest April 2026 halloSoest April 2026 | 17

Der Klimawandel, steigende 
Energiepreise und ein wachsen-
des Umweltbewusstsein ma-
chen nachhaltiges Bauen und 
Sanieren heute wichtiger denn 
je. Wer bei Neubau oder Reno-
vierung nicht nur auf Optik und 
kurzfristige Kosten, sondern 
auf Lebenszyklus, Ressourcen-
schonung und Ennergieeffizi-
enz achtet, trägt aktiv zum Um-
weltschutz bei - und profitiert 
gleichzeitig von langfristigen 
Einsparungen, Förderungen 
und besserem Wohnkomfort. 
In diesem Artikel schauen wir, 
wie Sie mit Solarenergie, Re-
genwassernutzung, ökologi-
schen Baustoffen sowie effizien-
ter Heizung, moderner Elektrik 
und hochwertiger Verglasung  
nachhaltig bauen oder sanieren 
können.

Was heißt "nachhaltig bauen"?
Nachhaltiges Bauen bedeutet weit 
mehr als gute Dämmung oder mo-
derne Heiztechnik. Es zielt darauf 
ab, über den gesamten Lebenszy-
klus eines Gebäudes hinweg öko-

Bau und HandwerkBau und Handwerk

logische, ökonomische und sozi-
ale Kriterien zu berücksichtigen. 
Das beginnt bei der Auswahl um-
weltverträglicher Baustoffe – etwa 
Holz, Lehm oder Naturdämmstof-
fe – geht über energieeffiziente 
Planung, Nutzung erneuerbarer 
Energien und smarte Haustech-
nik bis hin zur Möglichkeit der 
Rückführung oder Wiederverwer-
tung von Materialien. Schon ein-
zelne Maßnahmen reduzieren 
den ökologischen Fußabdruck  
spürbar.

Sonne & Photovoltaik
Ein zentraler Baustein nachhal-
tigen Bauens ist die Nutzung 
von Solarenergie. Mit einer Pho-
tovoltaik-Anlage auf dem Dach 
lässt sich Strom selbst erzeu-
gen – idealerweise als Basis für 
ein energieautarkes oder zumin-
dest energieeffizientes Haus. 
Neben Strom für Haushalt und 
Geräte kann Solarenergie auch 
zur Warmwasserbereitung oder 
Heizunterstützung dienen – zum 
Beispiel in Kombination mit Wär-
mepumpe oder Solarthermie. Je 

nach Dachausrichtung und Stand-
ort amortisiert sich die Anlage 
über die Jahre und sorgt für sta-
bile Betriebskosten bei geringer 
CO₂-Belastung.

Regenwassernutzung 
& Wassermanagement
Regenwasser bietet enormes 
Sparpotenzial. Systeme zur Re-
genwassernutzung sammeln 
Niederschläge für Gartenbe-
wässerung, Toilettenspülung 
oder Reinigung. Das reduziert 
den Trinkwasserverbrauch, ent-
lastet Umwelt und Geldbeutel. 
Auch die Außenanlagen tragen 
bei: wasserdurchlässige Beläge 
statt Versiegelung fördern Versi-
ckerung und Grundwasserneu-
bildung und helfen, Hochwasser-
schäden zu mindern.

Ökologische Baustoffe
Die richtige Materialwahl ist ent-
scheidend. Natürliche, nach-
wachsende Rohstoffe wie Holz, 
Lehm, Zellulose oder Natur-
dämmstoffe binden CO₂, belas-
ten Umwelt und Bewohner nicht 
mit Schadstoffen und sorgen für 
ein gesundes Raumklima. >>> 

Nachhaltig 
bauen und sanieren
Zukunftsfähig und energieeffizient

Foto: freepik

Peveling-Bau GmbH

Bahnhofstraße 36
59510 Lippetal-Hovestadt
Email: info@peveling-bau.de

www.peveling-bau.de

Wir wünschen Ihnen allen ein 
schönes, frohes Osterfest!

Peveling-Bau GmbH

Tel.: 02923 - 9721994
Mobil: 0171 8887010

Ihr Meisterbetrieb für 
indivuellen Ofenbau in Ense.

Seit über 40 Jahren fertigen 
wir einzigartige Meister-

stücke – ob Kamin-, 
Kachel oder gemauerte Öfen.

Wir haben unser 

Angebot erweitert:

Lehmputz-natürlich, 

nachhaltig und 

wohngesund.

Besuchen Sie uns!

Luftwärmepumpen in Kombination 
mit wassergeführten Holz-oder Pelletöfen

KLEEGRÄFE
MEISTERBETRIEB

Thomas Kleegräfe · Meister-Eckhart-Weg 3 · 59494 Soest
Tel. 0 29 21 - 86 12 · Fax 0 29 21 - 34 32 89

kleegraefe-soest@t-online.de • www.kleegraefe-soest.de

• Elektroinstallation
• Heizungstechnik
• Meß- und Regeltechnik

• Beleuchtungsanlagen
• Erneuerbare Energien
• Sanitärinstallation

• Sat-Anlagen

50
Jubiläum

Jahre

Wir 
 wünschen Ihnen     allen frohe        Ostern!!!

Wiebusch 73
59581 Warstein-Belecke
Tel: 02902/700717 
www.maler-jesse.de

Wir wünschen 

       frohe Ostern!Wir wünschen 

       frohe Ostern!
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>>> Holzbauweise, Lehmputz 
oder Dämmung mit Holzfasern 
sind langlebig, recyclebar und eig-
nen sich auch für die Sanierung äl-
terer Gebäude.

Heizung - effizient 
und umweltfreundlich
Moderne Heizsysteme spie -
len eine zentrale Rolle. Wärme-
pumpen, Pelletheizungen oder 
Solarthermie reduzieren fossile 
Brennstoffe und CO₂-Emissionen. 
Besonders effizient sind Kombi-
nationen aus Photovoltaik und 

• Beratung zu Angeboten für
 Photovoltaikanlagen und Stromspeicher

• Betreuung bei der Errichtung von
 Photovoltaikanlagen

• Beratung zu Elektrofahrzeugen

Dipl.-Ing. Manfred Einerhand
Friedrich-von-Klocke-Weg 1a

59494 Soest

02921 / 981 9072
pv@manfredeinerhand.de

Klimaschutz für unsere Zukunft: 
Sonnenstrom
tanken und speichern

©KB3 - stock.adobe.com

Ihnen Ihnen 
allen frohe allen frohe 

Ostern!Ostern!

Beratung bei Kauf Beratung bei Kauf 
und Installation von und Installation von 

Balkon-Solar und zur Balkon-Solar und zur 

Solar-Einspeisevergütung!
Solar-Einspeisevergütung!

©
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Bau und Handwerk / Trauer

Trauer, Blumen & Grabgestaltung
Erinnerungsorte auf Friedhöfen
Ein Friedhof ist für viele Men-
schen ein Ort des Gedenkens, 
der Erinnerung und des Ab-
schieds. Die Art und Weise, 
wie eine Grabstätte gestaltet 
wird, hat dabei nicht nur äs-
thetische Bedeutung: Sie kann 
Trost spenden und einen Raum 
schaffen, in dem Hinterblie-
bene ihrer Trauer Ausdruck 
verlei-hen. Von klassischen 
Grabsteinen über Blumenar-
rangements bis hin zu persön-
lichen Erinnerungsstü-cken 
gibt es vielfältige Möglichkei-
ten - doch Friedhofssatzungen 
und Gestaltungsvorgaben set-
zen oft klare Grenzen, damit 
Würde und Ordnung gewahrt 
bleiben.

Grabmale
Ein Grabmal dient als markan-
ter Erinnerungsort und kann 
individuell gestaltet werden. 
Naturstein ist nach wie vor ei-
nes der meistgenutzten Ma-
terialien für Grabsteine, da er 
langlebig ist und Würde aus-
strahlt. Varianten wie Granit, 
Marmor oder Kalkstein wer-
den in unterschiedlichsten For-
men und mit persönlichen In-
schriften angeboten. Dabei 
bestimmen meist Friedhofs-
satzungen, welche Maße und 
Materialien zulässig sind, da-
mit sich das Grabmal in das Ge-
samtbild des Friedhofs einfügt. 
Morderne Elemente wie Gra-
vuren mit Symbolen, persön-
lichen Botschaften oder sogar 
QR-Codes können die Erinne-
rung zusätzlich vertiefen. 

Blumen & Pflanzen
Blumen spielen eine zentrale 
Rolle bei der Trauerarbeit. Sie 
stehen für Erinnerung, Liebe 
und Lebens-zyklen und wer-
den oft je nach Bedeutung 
gewählt: Lilien symbolisieren 
Licht und Reinheit, Rosen Liebe 
und Nelken Treue. Aber auch 
hier gilt: Viele Friedhöfe erlau-
ben nur bestimmte Bepflan-
zungen oder Blumendekorati-
onen, die der Friedhofssatzung 

entsprechen. Nicht überall sind 
beispielsweise Sträu-cher oder 
dauerhafte Beetbepflanzun-
gen gestattet.

Dekoration
Neben Blumen können Kerzen, 
Grablichter und kleine Figuren 

Foto: freepikFoto: freepik

Wärmepumpe, da überschüssiger 
Strom direkt für die Heizung ge-
nutzt werden kann. Auch smar-
te Thermostate helfen, Verbrauch 
zu steuern und Heizkosten zu  
senken.

Elektrik & Haustechnik
Energieeffiziente Beleuchtung 
(LED) und intelligente Stromsteue-
rung minimieren den Energiever-
brauch. Smarte Systeme regulieren 
Heizung, Rollläden und Geräte nach 
Bedarf und Tageszeit. Auch Lade-
stationen für E-Mobilität lassen sich 
nachhaltig in die Planung integrie-
ren, um die Nutzung erneuerbarer 
Energien zu optimieren.

Verglasung
Fenster sind entscheidend für Wär-
meeffizienz und Wohnkomfort. 
Doppel- oder Dreifachverglasung 
verhindert Wärmeverlust, redu-
ziert Heizkosten und verbessert 
Schallschutz. Moderne Rahmen-
materialien wie Holz-Alu oder re-
cycelbare Kunststoffe erhöhen die 
Lebensdauer und tragen zur Nach-
haltigkeit bei.

Frohe Ostern wünscht...

Nachhaltigkeit kostet oft etwas 
mehr in der Investition - amorti-
siert sich aber durch geringere Be-
triebskosten, Energieunabhän-
gigkeit und längere Lebensdauer. 
(www.ibau.de/ www.velux.de/ 
www.bauen.de/ www.haus.de)

Wasserfuhr 14 · 59494 Soest
Telefon: 0 29 21/321 42 26

www.madeia-steinmetzbetrieb.de

Ö� nungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr 
und Sa. 9 - 12.30 Uhr · Oder nach Vereinbahrung

Individuelle Grabmalgestaltung

Teil einer liebevollen Grabge-
staltung sein. Sie setzen indi-
viduelle Akzente und tragen 
dazu bei, dass der Ort zu einem 
Erinnerungsplatz wird.
(www.trauerundgedenken.de/
www.deinsteinmetz.de/
www.blumenbibel.de)



20 | halloSoest April 2026

GaumenfreudenGaumenfreuden

Falscher Hase
Saftiger Hackbraten  
mit Überraschungsfüllung
Der traditionelle "Falsche Hase" 
ist ein echter Klassiker der deut-
schen Küche: saftiges Hackfleisch 
umhüllt eine Reihe gekochter 
Eier und wird im ofenfrischen 
Blätterteig goldbraun gebacken. 
Mit aromatischen Kräutern, kna-
ckigen Radieschen und einer fri-
schen Kräuter-Vinaigrette wird 
dieses Gericht zu einem besonde-
ren Genuss.

Zutaten
5 Eier (Größe M)
Hackfleischmasse
1 Zwiebel
500 g Hackfleisch (halb und halb)
3 EL fein gehackte, gemischte Kräu-
ter (z. B Thymian, Petersilie, Schnitt-
lauch)
1 Ei (Größe M)
1 Eiweiß (Größe M)
2 TL mittelscharfer Senf
1 TL Paprikapulver edelsüß
1 - 1 ½ TL Salz
frisch gemahlener Pfeffer
2 EL Semmelbrösel (Paniermehl)
Zum Bestreichen
1 Eigelb (Größe M)
1 TL Wasser
Blätterteig
275 g frischer Blätterteig 
(24 x 38 cm)
Kräuter-Vinaigrette
etwa 1 Frühlingszwiebel
3 EL fein gehackte, 
gemischte Kräuter 
(z. B Kerbel, Petersilie, Thymian)
3 - 5 EL Balsamico-Essig
etwa 6 EL Speiseöl, z. B. Olivenöl
2 - 3 EL Wasser
Salz, Zucker
3 - 5 Radieschen

Zubereitung
Eier kochen
Topf mit Wasser zum Kochen brin-
gen. Eier vorsichtig in das Wasser 
geben und in etwa 8 Min. wachs-
weich kochen. Eier kalt abspülen, 
etwas abkühlen lassen, dann pellen. 
Hackfleischmasse zubereiten
Zwiebel abziehen und fein würfeln. 
Gehacktes mit Zwiebeln, Kräutern, 
Ei, Eiweiß, Gewürzen und Semmel-
bröseln vermengen.

Eigelb mit Wasser verquirlen. Back-
blech mit Backpapier belegen. 
Backofen vorheizen. 
Ober- und Unterhitze: 
etwa 200 °C, Heißluft: etwa 180 °C
Blätterteigverzierungen 
vorbereiten
Blätterteig vorsichtig abrollen. An 
der kurzen Seite des Blätterteiges 
einen etwa 8 cm breiten Teigstrei-
fen für die Verzierung abschneiden 
und etwa 10 kleine österliche Moti-
ve (z. B. Hase, Blume, Ei) ausstechen. 
Teigreste aufeinanderlegen, wieder 
ausrollen und ausstechen. Die Moti-
ve an die Seite legen.
Hackbraten formen
Die Hälfte des Hackfleisches als Rol-
le auf dem Blätterteig verteilen, da-
bei im unteren Drittel und an den 
kurzen Seiten gut 2-3 cm frei lassen. 
Der Länge nach eine leichte Mulde 
in das Hackfleisch drücken. 
Eier in einer Reihe in die Mulde le-
gen. Die Eier mit der restlichen 
Hackfleischmasse ummanteln, da-
bei die Masse gut andrücken und 
die Oberfläche glatt streichen. Den 
Blätterteig von der langen Seite mit 
Hilfe des Papiers an das Hackfleisch 
drücken und damit aufrollen. 
Die Enden des Teigs gut verschlie-
ßen. Hinweis: Beim Aufrollen da-

rauf achten, dass die Rolle wenig 
hin und her bewegt wird, ansons-
ten verschieben sich die gekochten 
Eier und beim Aufschneiden wären 
die Eier nicht mehr in der Mitte des  
Hackbratens. 
Hackbraten backen
Hackbraten mit Hilfe des Papiers 
mit der Nahtseite nach unten auf 
das Backblech legen (das Papier 
vom Blätterteig entfernen). Aus-
gestochene Motive mittig aufle-
gen. Den falschen Hasen mit Eigelb 
bestreichen und in den Backofen 
schieben.  Einschub: unteres Drittel
Backzeit: 45 - 50 Min.

Kräuter-Vinaigrette zubereiten
Frühlingszwiebel putzen, waschen 
und in feine Ringe scheiden. Mit 
den gemischten Kräutern, Essig, Öl, 
Wasser und Gewürzen verrühren 
und abschmecken. Radieschen wa-
schen putzen und in feine Streifen 
schneiden.
Falschen Hasen servieren
Den falschen Hasen etwa 5 Min. ru-
hen lassen. Dann mit einem schar-
fen Sägemesser den Hackbraten in 
Scheiben schneiden und mit der 
Kräuter-Vinaigrette und Radies-
chenstreifen servieren. 
(www.droetker.de)

Foto: Dr. August Oetker Nahrungsmittel KG 
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OsternOsternOsternOstern

Inh. Natalia Peters • Am Seel 4 • 59494 Soest
Tel. 0171-1496945 • info@cafe-soest.de • www.cafe-soest.de

Inh. Natalia Peters • Am Seel 4 • 59494 Soest

Zeit für ein leckeres Zeit für ein leckeres 

Frühstück!Frühstück!

WWir wünschenir wünschen I Ihnen schöne hnen schöne OOstertage!stertage!

Tel. 0171-1496945 • info@cafe-soest.de • www.cafe-soest.de

Wiggeringh. Str. 2a • 59597 Erwitte-Horn
Tel.: 0 29 45 / 22 77 • www.buschkuehle.de

Wir können 

           nur lecker...

Party-Service Buschkühle

Für Ihre Feier
� nden Sie 
bei uns
das passende 
Bu� et oder 
Menü

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Hotel Ristorante Pizzeria 
Capri da Tino im ErbsälzerErbsälzer

Hammer Straße 68 
59457 Werl • Tel. 02922 6960 

www.tinoundtoni.de

Ö� nungszeiten Feiertage:
Ostersonntag geschlossen.

Ostermontag 12 - 21 Uhr geö� net.

im Erbsälzerim Erbsälzerda Tino

Wir wünschen Wir wünschen 
eine schöne und gesunde Osterzeit!eine schöne und gesunde Osterzeit!

Hotel Ristorante Pizzeria 
Capri da Tino im

59457 Werl 

Ostermontag 12 - 21 Uhr geö� net.

Capri da Tino im

59457 Werl 

Ostermontag 12 - 21 Uhr geö� net.

KLEINANZEIGEN
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Werl-Westönnen
Tel. 02922/2295

Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag  

Ruhetag

GASTFREUNDSCHAFT SEIT ÜBER 100 JAHREN

Wir wünschen 
Wir wünschen 

  Ihnen schöne 
  Ihnen schöne 

 Feiertage und 
 Feiertage und 

   genüssliche 
   genüssliche 

    Ostern!    Ostern!
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Senioren

besonders für Menschen mit De-
menz. Angehörige werden entla-
stet und wissen ihre Liebsten in 
profesionellen Händen.

Tages- und Nachtpflege
Eine Brücke zwischen Zuhau-
se und stationärer Einrichtung 
bilden Tages- und Nachtpflege-
angebote. Senioren verbringen 
mehrere Stunden in einer Betreu-
ungseinrichtung und kehren an-
schließend wieder in ihre Woh-
nung zurück. Dort erwarten sie 
gemeinschaftliche Aktivitäten, 
therapeutische Angebote und 
pflegerische Unterstützung. Die-
se Lösung ermöglicht soziale Teil-
habe und entlastet gleichzeitig 
pflegende Angehörige spürbar.

Service-Wohnen 
und Senioren-WGs
Zunehmend beliebt sind alter-
native Wohnformen wie Service-
Wohnen oder Senioren-Wohn-
gemeinschaften. Hier teilen 
sich mehrere ältere Menschen 
eine Wohnung oder leben in ei-
ner Wohnanlage mit Service-

angeboten. Gemeinschaft wird 
großgeschrieben, während in-
dividuelle Rückzugsräume er-
halten bleiben. Unterstützungs-
leistungen können flexibel 
organisiert werden. Dieses Mo-
dell verbindet Eigenständigkeit 
mit gegenseitiger Hilfe und so-
zialer Nähe.

Gut informiert entscheiden
Welche Wohn- und Betreuungs-
form passt, hängt von Gesund-
heit, finanziellen Möglichkeiten 
und persönlichen Vorstellun-
gen ab. Beratung durch Pflege-
kassen, Kommunen oder un-
abhängige Beratungsstellen 
hilft bei der Orientierung. Wich-

tig ist, sich frühzeitig mit dem 
Thema auseinanderzusetzen. 
Wer rechtzeitig plant, schafft 
die Grundlage für ein sicherers, 
selbstbestimmtes und würde-
volles Leben im Alter - auch au-
ßerhalb der eigenen vier Wände. 
(www.wohnen-im-alter.de/
www.pflege.de/www.advita.de)

Sie wohnen in Soest und suchen eine 
zuverlässige Haushaltshilfe?
Herzlich willkommen bei der heim&rein aus Essen. 
Wir vermitteln geschulte, praxiserprobte und 
� eißige Haushaltshilfen in Soest aus Ihrer Nähe, 
damit Sie die nötige Unterstützung erhalten.

Die kompetente Reinigungslösung für 
Ihre vier Wände in Soest!
Gemeinsam analysieren wir Ihren Bedarf, um 
eine feste und zuverlässige Mitarbeiterin bei 
Ihnen einzusetzen. Im kostenlosen Erstgespräch 
vor Ort konkretisieren wir Ihre Wünsche. 
Nehmen Sie dazu einfach Kontakt zu uns auf.

Haushaltshilfen in Soest

Gebäudereinigung durch 
Haushaltshilfe

die Dienstleister für eine Reinigung
nach Hausfrauenart im Kreis Soest

02921 / 7856685

Ihre Ansprechpartnerin für Soest:
Nancy Gorsky
Am Silberg 2
59494 Soest
soest@heim-rein.de

Unsere Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Zentrale Rufnummer: 0201 – 45 84 37 60

• Hauswirtschaftliche Versorgung
 (Abrechnung mit allen Pflegekassen)
• Private Haushaltshilfen im Alltag, 
 bei Unfall oder Krankheit
• Familienpflege
• Seniorenbetreuung

Im Alter gut aufgehoben
Betreuung außerhalb des eigenen Zuhauses
Viele Menschen möchten ih-
ren Lebensabend so lange wie 
möglich in der vertrauten Um-
gebung verbringen. Doch mit 
zunehmendem Alter können 
Treppen, große Wohnungen 
oder fehlende Infrastruktur 
zur Herausforderung werden. 
Wenn Sicherheit, Pflege oder 
soziale Kontakte im Alltag nicht 
mehr ausreichend gewährleis-
tet sind, ist es sinnvoll, über Al-
ternativen außerhalb des eige-
nen Zuhauses nachzudenken. 
Moderne Wohn- und Betreu-
ungsangebote bieten heu-

te vielfältige Möglichkeiten, 
Selbstständigkeit und professi-
onelle Unterstützung miteinan-
der zu verbinden.

Betreutes Wohnen 
Das betreute Wohnen richtet 
sich an Senioren, die ihren Alltag 
noch weitgehend eigenständig 
gestalten können, sich jedoch 

ein Plus an Sicherheit wünschen. 
Barrierefreie Apartments, Not-
rufsysteme und feste Ansprech-
partner geben ein gutes Gefühl. 
Je nach Bedarf lassen sich Ser-
viceleistungen wie Mahlzeiten, 
Hauswirtschaft und ambulante 
Pflege hinzubuchen. Gleichzei-
tig profitieren Bewohner von Ge-
meinschaftsräumen und orga-
nisierten Aktivitäten, die soziale 
Kontakte fördern und Einsamkeit 
vorbeugen.

Pflegeheime und 
Seniorenresidenz 
Bei höhrerem Pflegebedarf kann 
ein Umzug in ein Pflegeheim 
oder eine Seniorenresidenz sinn-
voll sein. Hier steht rund um die 
Uhr qualifiziertes Fachperso-
nal zur Verfügung. Neben me-
dizinischer Betreuung gehören 
gemeinsame Mahlzeiten, The-
rapieangebote und Freizeit-
programme zum Alltag. Feste 
Strukturen geben Orientierung, 

Fotos: Drazen Zigicüber freepik

Lachen verbindet – Andrea Volk 
lädt ein zu einem Abend voller Hu-
mor, Herzlichkeit und bester Lau-
ne. Unter dem Motto „Ladies lacht 
Werl“ präsentieren sich in der Stadt-
halle Werl am Donnerstag, 16. April, 
um 19.30 Uhr Stand-Up-Highlights 
aus der Comedy-Szene. Gäste des 
Abends sind Josepha Walter, Emmi 
& Herr Willnowsky sowie Patrizia  
Moresco. 

Andrea Volk ist pointiert und na-
türlich. Das Publikum liebt das 
Ruhrpott-Kind mit Wahlheimat 
Köln. Denn Volk vereint das Bes-
te aus beiden Welten: Den rauen 
Charme und die Direktheit Duis-
burgs und die Lebensfreude der 
Karnevalshochburg Köln. Nach ei-
nigen Berufsjahren als Schauspie-
lerin trat Josepha Walter 2023 zum 
ersten Mal als Stand-Up-Come-
dienne auf. Sie steht, sitzt, beob-

achtet, denkt und lebt am liebs-
ten vom Rand aus, das macht ihre 
Comedy aus. Bei einem Gespräch 
über Mülltrennung kamen sich 
Emmi und Willnowsky näher und 
beschlossen die Treppe zum Er-
folg zu besteigen. Unterstützt wur-
den sie von Thomas Hermanns, 
der sie in seinen Quatsch Come-
dy Club auf die Reeperbahn ein-
lud. Patrizia Moresco stand von 
1997 bis 2006 für Film und Fern-
sehen vor der Kamera, bis sie 
2007 Stand Up für sich entdeckte. 

!!VERLOSUNGVERLOSUNG
Verlosung
Machen Sie mit, denn wir ver-
schenken 3x2 Tickets für das Ka-
barett „Ladies lacht Werl“ am Don-
nerstag, 16. April, um 19.30 Uhr in 
der Stadthalle Werl. Senden Sie uns 
einfach eine E-Mail mit dem Betreff 
„Ladies lacht” und Ihren vollständi-
gen Daten (Name, Anschrift, Tele-
fonnummer) bis zum Donnerstag, 
9. April, an verlosung@fkwverlag.
com und mit etwas Glück gehören 
Sie zu den Gewinnern. Die Gewin-
ner werden von uns ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

„Ladies lacht Werl“
Comedy in der Stadthalle 
am 16. April

Foto: Stadthalle Werl

Fr., 17.04. 
20:00 Uhr

Super ABBA

Konzert

Mo., 27.04. /19:30 Uhr

Theater

Mi., 20.05. /19:30 UhrMi., 20.05. /19:30 Uhr

Frederick Knott / Alfred Hitchcock
Krimi

Fr., 22.05. 
19:00 Uhr
THE SPIRIT 
OF SWING 
IS ALIVE! 
Konzert

Unsere April/Mai – Highlights!

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

Sa., 16.04. 
19:30 Uhr
Andrea Volks 
2. Ladies 
lacht Werl
Comedy

Werl Verlosung / Senioren



Schule / Verlosung 

Auszeichnung 
Preis für „Gute gesunde Schule“
Große Freude bei der Hannah-
Arendt-Gesamtschule: Bei einer 
feierlichen Preisverleihung an 
der Elise-Freinet-Gesamtschule 
Düsseldorf wurde der Schulent-
wicklungspreis „Gute gesunde 
Schule“ der Unfallkasse Nord-
rhein-Westfalen verliehen. Schul-
leiterin Kerstin Haferkemper 
nahm gemeinsam mit den Schü-
lersprechern Julia Walter und Jus-
tus Rienhoff, der Bildungs- und 
Gesundheitskoordinatorin Vik-
toria Waldeyer sowie dem didak-
tischen Leiter Christian Neuhaus 
die Auszeichnung entgegen.  

Feierliche Preisverleihung 
Die Veranstaltung fand in festli-
chem Rahmen statt und wurde von 
der bekannten Radiomoderatorin 
Gisela Steinhauer moderiert. Zu den 
Gästen auf der Bühne gehörte unter 
anderem NRW-Schulministerin Do-
rothee Feller. Für inhaltliche Impul-
se sorgte außerdem der Bildungs-
forscher Stephan Huber. In seinem 
Vortrag stellte er Beispiele innovati-

(v.l.) Direktorin Kerstin Haferkemper, Schülersprecher Justus Rienhoff 
und Julia Walter, Bildungs- und Gesundheitskoordinatorin Viktoria 
Waldeyer, didaktischer Leiter Christian Neuhaus.

ver Schulentwicklungsprozesse vor 
und zeigte anhand sogenannter 
„Systembrecher“-Schulen, wie mu-
tige Konzepte zu einer gesünderen 
Lern- und Arbeitsumgebung beitra-
gen können.
 
Erfolgreiche Bewerbung 
mit starken Projekten
Die Schule hatte sich im vergange-
nen Sommer erneut um den Preis 
beworben, den sie bereits 2018 er-
halten hatte. In der Bewerbung 
stellte sie zahlreiche Projekte vor, 
mit denen gesundheitsförderliche 
Kompetenzen in allen Jahrgangs-
stufen vermittelt werden. Ein be-
sonderer Schwerpunkt lag dabei auf 
neueren, sogenannten salutoge-
nen Schulentwicklungsprojekten. 
Dazu zählt etwa der Prozess zur 
Analyse und Verbesserung der 
schulischen Kommunikationsstruk-
turen, der von der Steuergruppe 
initiiert und begleitet wurde. Auch 
neu geschaffene Räume für ein 
gesundes Miteinander überzeug-
ten die Jury. Einrichtungen wie der 
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„Ankerplatz“ oder die „Ruheoase“ 
bieten Schülerinnen und Schülern 
Rückzugsmöglichkeiten im Schul-
alltag. Darüber hinaus wurde das 
im siebten Jahrgang praktizierte 
Churermodell als innovatives Un-
terrichtskonzept hervorgehoben. 

Jury besuchte Schule im Herbst
Bereits im November hatte sich die 
Jury der Unfallkasse bei einem Be-
such vor Ort ein Bild vom Schul-
leben gemacht. Dabei erhielt sie 
Einblicke in verschiedene Baustei-
ne des Schulprogramms und führ-
te Gespräche mit Vertreterinnen 
und Vertretern von Elternschaft, 
Schülerschaft und Kollegium. 

Anerkennung für die 
gesamte Schulgemeinschaft
Schulleiterin Kerstin Haferkem-
per sieht in der Auszeichnung 
eine große Wertschätzung für 
die Arbeit der gesamten Schu-
le. „Die Auszeichnung ist eine 
tolle Anerkennung für die Ar-
beit, die von vielen engagier-
ten Kolleginnen und Kollegen 
im Bereich der Gesundheitsför-
derung geleistet wird“, betonte 
sie. Damit wird das gemeinsame 
Engagement für ein gesundes 
Lern- und Arbeitsumfeld inner-
halb der Schule erneut sichtbar  
gewürdigt. 

FORT FUN startet 
in die Saison 2026
Neue VR-Attraktion, Familienangebote 
und überarbeitete Achterbahn
Das FORT FUN Abenteuerland in 
Bestwig startet am 28. März in 
die neue Saison und präsentiert 
seinen Besuchern mehrere Neue-
rungen. Der Freizeitpark im Sau-
erland erweitert sein Angebot 
mit überarbeiteten Attraktionen, 
Familienbereichen und digitalen 
Services. 

Eine der größten Neuheiten ist die 
Virtual-Reality-Attraktion „FORT 
VentuRe“. Im historischen Saloon 
der Westernstadt tauchen Besu-
cher mithilfe von VR-Brillen, Be-
wegungstracking und Control-
lern in interaktive virtuelle Welten 
ein. Die Attraktion ist wetterunab-
hängig und kann zusätzlich zum 
Parkeintritt gebucht werden. 

Auch tierische Begleiter sollen künf-
tig stärker berücksichtigt werden. 
Der Park plant die Eröffnung von 
Deutschlands erstem Premium-
Hundespielplatz innerhalb eines 
Freizeitparks. Ziel ist es, den Auf-
enthalt für Gäste mit Vierbeinern 
attraktiver zu gestalten und sich 
langfristig als besonders hundefreund-
licher Freizeitpark zu positionieren. 
Für Familien entsteht zudem ein 
neuer Spielbereich am Restaurant 
La Cascada. Altersgerechte Spielge-
räte, eine kleine Enten-Wasserbahn 
sowie ein überarbeiteter Gastrono-
miebereich mit überdachter Terras-
se sollen für mehr Komfort sorgen. 
Auch die Achterbahn SpeedSna-
ke wird überarbeitet. Die Station 
erhält ein neues Dach, moderni-

sierte Gestaltung, zusätzliche Be-
schilderung und neue Soundeffek-
te. Zudem wird der Wartebereich 
mit Sonnenschutz und neuer Be-
pflanzung komfortabler gestaltet. 
Zum Saisonstart führt der Park au-
ßerdem ein digitales Parksystem 
ein. Das schrankenlose „FreeFlow“-
System erfasst Kennzeichen au-
tomatisch und ermöglicht eine 
schnellere An- und Abreise. 
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Verlosung
Wir verschenken 2x2 Freikarten für 
das FORT FUN Abenteuerland. Sen-
den Sie uns eine E-Mail mit dem Be-
treff „FORT FUN“ und Ihren Daten 
(Name, Anschrift, Telefon) bis Don-
nerstag, 9. April, an verlosung@fkw-
verlag.com und mit etwas Glück ge-
hören Sie zu den Gewinnern. Die 
Gewinner werden ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Große Chancen für Azubis
Stahl sucht Elektroniker und Kältemechatroniker
Die Soester Firma Hans Stahl 
GmbH & Co. KG gibt es seit 
1907. Sie bietet als Dienstleis-
ter die komplette Bandbrei-
te in der Elektrotechnik an. So 
gibt es eine Abteilung für Si-
cherheitstechnik, eine Abtei-
lung für Industriebauten, eine 
Abteilung für Kundendienst 
und eine Abteilung für gro-
ßen Verteilungsbau. „Wir ha-
ben in der Elektrotechnik vier 
Unterabteilungen und jeder 
übt sein Spezialgebiet aus“, er-
klärt Jens Volmer (46), Ausbil-
dungsleiter und Betriebsleiter 
der Elektroabteilung, der seit 
25 Jahren für die Firma tätig 
ist. „Uns zeichnet aus, dass wir 
vor Ort sind und viel Wert auf 
Zuverlässigkeit legen. Wir fah-
ren zu den Kunden raus und 
sind immer erreichbar“, sagt 
Volmer über die Vorzüge der 
Firma Stahl, die aktuell knapp 
140 Mitarbeiter beschäftigt.

Start am 1. August
Gleichzeitig hat das Thema Aus-
bildung bei Stahl eine große Be-
deutung. Stahl ist ein Ausbil-
dungsbetrieb. Da gibt es zum 
einen die Ausbildung zum Elek-
troniker für Energie- und Ge-
bäudetechnik und zum anderen 
die Ausbildung zum Kälteme-
chatroniker. Die Firma baut alles 
von der kleinen Klimaanlage bis 
zur großen Kälteanlage. Ab De-
zember erreichen Stahl die er-
sten Bewerbungen für den Aus-
bildungsbeginn im August des 
kommenden Jahres. Zu Beginn 
des Jahres gibt es dann die ersten 
Bewerbungsgespräche. „Wir bie-
ten den Bewerbern dann auch 
immer ein Praktikum an, damit 
man den Betrieb und sich gegen-
seitig kennenlernen kann. Das 
hat sich in der Vergangenheit 
sehr bewährt“, � ndet Volmer.  
Der Ausbildungsbeginn ist im-
mer am 1. August jeden Jahres. 
Die Ausbildung dauert dreiein-
halb Jahre . „Wir begleiten un-
sere Auszubildenden vor Ort 
in unserer Lehrwerkstatt. Das 
heißt, alles, wofür alltäglich auf 

der Baustelle nicht die Zeit ge-
funden wird, lernen die Aus-
zubildenden hier intern in der 
Lehrwerkstatt.“ Außerdem gibt 
es fünf außerbetriebliche Wei-
terbildungen, die im WBZ in So-
est statt� nden. Generell handelt 
es sich um eine duale Ausbil-
dung, bei der es zweimal in der 
Woche Berufsschule im Bör-
deberufskolleg in Soest gibt. 
Des Weiteren beschäftigt die 
Firma Stahl einen Lehrer. „Wir 
haben gemerkt, dass die Auszu-
bildenden, die hier starten, häu-
fig Defizite in Mathematik ha-
ben. Wir machen dann in den 
ersten anderthalb Jahren mit 
unseren Auszubildenden nach 
der Berufsschule noch andert-
halb Stunden Unterricht hier im 
Betrieb, sodass wir sicher gehen 
können, dass unsere Azubis so-
wohl theoretisch als auch prak-
tisch gut auf ihre Prüfungen vor-
bereitet werden“, betont der 
Ausbildungsleiter. 

Noch freie Plätze für 2026
Volmer macht deutlich, dass die 
Firma Stahl junge Menschen 
ausbildet, damit sie hinterher 

auch weiter im Betrieb arbei-
ten. 80 Prozent der Angestell-
ten der Firma Stahl haben ihre 
Ausbildung auch bei Stahl ab-
solviert. „Hier arbeiten sämtliche 
Nationalitäten und Religionen. 
Wir legen viel Wert auf ein ver-
nünftiges Miteinander. Hier wird 
respektvoll miteinander umge-
gangen und nicht herumge-
schrien. Wir begegnen uns auf 
Augenhöhe, egal ob es sich um 
den Auszubildenden, Meister 
oder Chef handelt“, erklärt Vol-
mer, der darauf hinweist, dass 
es sich nicht um reine Männer-

Die Auszubildenden im ersten Lehrjahr. Fotos: Firma Hans Stahl

berufe handelt, sondern Stahl es 
begrüßt, wenn sich junge Frauen 
bewerben. 
Das Feedback der Auszubilden-
den sei gut. „Ich glaube schon, 
dass sich die jungen Menschen 
bei uns sehr wohlfühlen“, sagt 
der 46-Jährige Betriebsleiter.
Wer sich zum 1. August 2026 
noch bei der Firma Stahl auf eine 
Ausbildung bewerben möch-
te, ist herzlich dazu eingeladen. 
Noch gibt es freie Plätze. Dies ist 
auf der Homepage unter 
https://www.stahl-soest.de/
karriere/ausbildung/ möglich. 

Ein Auszubildender der Firma Stahl auf der Elektromesse in Dortmund.

- Anzeige -

Stahl sucht Elektroniker und Kältemechatroniker
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Neue Perspektiven für 
Ihre berufliche Zukunft
Steht bald das Zwischenzeug-
nis an und Sie fragen sich, 
wie es nach der Schule wei-
tergeht? Oder haben Sie be-
reits eine Ausbildung abge-

schlossen und denken über 
den nächsten Karriereschritt 
nach? Auf den folgenden Sei-
ten finden Sie zahlreiche An-
regungen.

WIR SUCHEN
AUSBILDUNGS- &  STELLENMARKT
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Tiere

Unser Tier des Monats im Ap-
ril ist ein aufgeweckter Hund 
aus dem Soester Tierheim.

Kai ist ein fröhlicher, lebhaf-
ter junger Hund, der viel Aus-
lauf möchte. Seine neuen Men-
schen sollten viel Zeit für ihn 
haben. Er ist stubenrein, fährt 
mal im Auto mit (nicht so ger-
ne) und eignet sich auch als 
Zweithund. Er ist ein aktiver 
Bursche, der über wiegend 
freundlich und manchmal auch 
etwas übermütig ist. Ins Soes-
ter Tierheim kam er, weil sei-
ne ursprünglichen Besitzer kei-
ne Zeit mehr für ihn hatten. 
Kai ist zehn Monate alt und 
eignet sich auch für eine Fa-
milie mit größeren standfes-
ten Kindern. Katzen kann er 
allerdings nicht leiden. Ausge-
wachsen wird er eine Schul-
terhöhe von zirka 45 bis 50 
Zentimetern Schulterhöhe er-
reichen. Weitere Informationen 
zu Kai und dem Soester Tier-
heim gibt es im Internet unter  
www.tierheim-soest.de.

Tier des Monats
Der fröhliche Hund Kai
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Das Tierheim Soest ist 

unter 02921-15241 

oder per Mail unter: 

mail@tierheim-soest.de 

erreichbar.




